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FEEDBACK IST NICHT  
KRITIK AN IHRER PERSON
Wir lernen von Kritikern, auch 
wenn wir nicht ihrer Meinung 
sind. Voraussetzung dazu ist die 
eigene Empfindlichkeit zu über-
winden.

Wenn es um negatives Feedback geht, 
sagen die meisten: «Für mich kein Problem, 
sag mir, was du wirklich denkst.» Tatsäch-
lich vertragen wir Kritik aber schlecht. Wir 
nehmen alles persönlich und sind beleidigt. 

Zugleich wollen wir gerne Feedback be-
kommen, in der Hoffnung, dass es positiv 
sein wird. Denn wir brauchen Lob, Zuspruch, 
Beifall. Entgegengebrachte Wertschätzung 
motiviert uns weiterzumachen, besser, freier 
oder selbstsicherer zu werden. Um uns zu 
verbessern brauchen wir auch negatives 
Feedback, damit man uns auf Fehler hin-
weist, die uns selbst nicht bewusst waren. 
Warum können wir negatives Feedback 
dann so schlecht annehmen?

Ändern Sie Ihre Taktik und bitten nicht um 
Feedback, was Sie in der Vergangenheit 
(falsch) gemacht haben, sondern bitten 
um Rat, was Sie in Zukunft besser machen 
könnten. Fragen Sie nach Erledigung eines 
Auftrages: «Welchen Rat können Sie mir ge-
ben, damit ich nächstes Mal besser werde?»

Aber wie ist es mit Reaktionen von Men-
schen, die wir nicht mögen oder die unsere 
Arbeit nicht verstehen? Denn selbst wenn 
die Person ignorant ist, spricht sie etwas an, 
das wahr ist, von dem wir lernen können.

Das heisst, anstatt sich zu fragen: «Hat 
diese Person mit ihrer Kritik recht?», können 
wir uns fragen: «Was in unserem Verhalten 
hat diese Kritik bei der Person ausgelöst? 
Wenn ich dieses Feedback ernst nehme, 
würde es mich besser machen?»

Falls nein, vergessen Sie es. Falls ja, seien Sie 
dankbar, dass Sie es erfahren haben.

Fredy Isler 
Ressortleiter Zentrale Dienste
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Infolge Demission von Gian Pinösch per 
31. Dezember 2021 hat der Gemeinderat 
Stefan Gomez per 1. Januar 2022 als Mit-
glied der Kinder- und Jugendkommission 
gewählt. 

MUTATIONEN KOMMISSION
Wir danken Gian Pinösch für seinen 
Einsatz in der Gemeinde Rothenburg und 
wünschen Stefan Gomez viel Freude und 
Befriedigung bei seiner neuen Tätigkeit.

Philipp Rölli
Geschäftsführer

Evelyne Krieger, Sozialarbeiterin, hat 
das Nachdiplomstudium «MAS in 
Sozialarbeit und Recht» mit Erfolg abge-
schlossen. Wir gratulieren Evelyne Krieger 

	■ Sonntag, 13. Februar 2022, eidg. und kant. Abstimmungen
	■ Donnerstag, 12. Mai 2022, 19.00 Uhr, Neuzuzügerabend
	■ Sonntag, 15. Mai 2022, Blanko Abstimmungstermin 
	■ Montag, 23. Mai 2022, 20.00 Uhr, Gemeindeversammlung
	■ Montag, 1. August 2022, Bundesfeier
	■ Donnerstag, 15. September 2022, 19.00 Uhr, Jungbürgerfeier
	■ Sonntag, 25. September 2022, Blanko Abstimmungstermin
	■ Sonntag, 27. November 2022, Blanko Abstimmungstermin
	■ Dienstag, 29. November 2022, 20.00 Uhr, Gemeindeversammlung

WICHTIGE TERMINE 2022

AUS- UND WEITERBILDUNG PERSONAL
zu diesem Abschluss und wünschen ihr 
weiterhin viel Freude und Befriedigung 
bei ihrer Tätigkeit.

Elena Stephan, Malters, hat per  
1. Januar 2022 ihre Stelle als Praktikantin 
Tagesstrukturen angetreten. 

Denise Rölli, Pädagogische Mitarbeiterin 
der schul- und familienergänzenden Tag-
esstrukturen, hat die Schule Rothenburg 
nach gut zweieinhalb Jahren verlassen, 
um eine neue berufliche Heraus-
forderung anzunehmen. 

Am 1. Februar 2022 hat Janette Müller, 
Rothenburg, Ihre neue Funktion als 
Betreuungsassistentin Tagesstrukturen 
aufgenommen.

Wir danken Denise Rölli für ihren Einsatz 
im Dienste der Schule und Gemeinde 

STELLENBESETZUNGEN

Rothenburg und wünschen Elena 
Stephan und Janette Müller viel Freude 
und Befriedigung bei ihren neuen 
Tätigkeiten.

 Chiara Marbacher
Personalassistentin

Elena Stephan Janette Müller
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In vergangenen Jahren kam es 
auf den öffentlichen Anlagen 
vermehrt zu Sachbeschädi-
gungen mit hohen Schaden-
summen. Der Gemeinderat 
hat deshalb beschlossen, eine 
Videoüberwachung an aus
gewählten Standorten einzu-
führen.
 
In der vom Gemeinderat beauftragten 
Arbeitsgruppe «Sicherheit» wurden 
diverse mittel- und langfristige Massnah-
men zur Erhöhung der Sicherheit auf den 
öffentlichen Anlagen diskutiert. Ziel der 
Arbeitsgruppe war, die öffentliche Sicher-
heit zu erhöhen, ohne dabei die Nutzung 
der öffentlichen Anlagen einzuschränken. 
Mittels präventiven Aktionen in der 
Schule und von der Jugendarbeit sollen 
Jugendliche für das Thema sensibilisiert 
und so der zunehmenden Problematik 
entgegengewirkt werden. Ergänzend 
dazu werden die öffentlichen Anlagen 
neu an ausgewählten Standorten mit 
Videokameras überwacht. Diese sollen 
einerseits eine präventive Wirkung haben 
und andererseits bei strafbaren Handlun-
gen bei der Aufklärung helfen.

Aus diesem Grund ordnet der Gemeinde-
rat per 1. Januar 2022 die Videoüberwa-
chung von folgenden Standorten an:

	■ Schulhaus Hermolingen:  
Eingangsbereich

	■ Schulhaus Gerbematt:  
Eingangsbereich & Spielplatz

VIDEOÜBERWACHUNG ÖFFENTLICHE ANLAGEN
	■ Schulhaus Konstanzmatte: Zugang West 
& Eingangsbereich

	■ Schulhaus Konstanz: Pausenareal

	■ Schulhaus Lindau: Eingangsbereich &  
Notausgänge Halle

	■ Chärnshalle: Eingangsbereich &  
Vorplatz Jugendtreff

	■ Werkhof: Eingangsbereich

Das Video- und Bildmaterial wird mit fix mon-
tierten Kameras aufgezeichnet und während 
sieben Tagen auf einem gesicherten Server in 
der Schweiz gespeichert. Die Aufzeichnung 
erfolgt ereignisbezogen, nur wenn eine Be-
wegung im entsprechend gekennzeichneten 
Bereich stattfindet. Die Videokameras haben 
nicht den Zweck Personen zu überwachen. Die 
Daten werden nur bei Vorliegen eines Straftat-
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Das Ressort Zentrale Dienste hat die 
Sonntags- und Abendverkäufe für das 
Jahr 2022 festgelegt. Der Abendverkauf 
ist wie bis anhin am Freitag. An Sonn- 
und Feiertagen sind die Geschäfte 
geschlossen zu halten. Ausnahmen sind 

LADENÖFFNUNGSZEITEN 2022
die beiden Sonntage 11. und 18. Dezem-
ber 2022 von 10.00 bis 17.00 Uhr. Die 
genauen Details finden Sie auf unserer 
Internetseite www.rothenburg.ch. 

Noemi Meier
Sachbearbeiterin Zentrale Dienste

bestands durch die autorisierten Personen 
gesichtet und der Strafverfolgungsbehörde 
weitergeleitet.

Sollte es zukünftig an weiteren Standorten 
zu wiederholten strafbaren Handlungen 
kommen, können zusätzliche Standorte ins 
bestehende System eingebunden werden.

Der Gemeinderat ist überzeugt, durch 
die beschlossenen Massnahmen eine 

weitere Verbesserung der Situation zur 
Sicherheit der Bevölkerung zu erreichen, 
so dass die öffentlichen Anlagen auch in 
Zukunft für eine gepflegte Nutzung zur 
Verfügung stehen. Weiterhin gilt: Beob-
achten Sie Vandalismus, zögern Sie nicht 
umgehend die Luzerner Polizei (Tel. 117) 
zu benachrichtigen.

Gemeinderat
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Gerne weisen wir Sie darauf hin, dass 
am ersten Mittwoch des Monats Februar 
2022 wieder ein gesamtschweizerischer 
Sirenentest durchgeführt wird. Getestet 
werden sowohl die Sirenen für den Allge-
meinen Alarm wie auch die Sirenen für 
den Wasseralarm. Der Sirenentest dient 
dazu, die Funktionsbereitschaft der Sire-
nen sowie die Prozesse zur Auslösung der 

SIRENENTEST VOM 2. FEBRUAR 2022
Sirenen zu überprüfen. Parallel zur Aus-
lösung des Allgemeinen Alarms werden 
sämtliche Kantone über die Alertswiss-
Kanäle (Alertswiss-App und -Website) 
eine Informationsmeldung verbreiten.

	■ 13.30 bis 14.00 Uhr, Allgemeiner Alarm
	■ 14.15 bis 15.00 Uhr, Wasseralarm

 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz
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DAS JAHR 2021 IN ZAHLEN PER 31.12.2021 
(IN KLAMMER DIE ZAHLEN VOM 2020)

SCHULE
Anzahl Schüler� 810 (828)Anzahl Tagesstruktur� 167 Kinder (147 K.) / 554 Module (430 M.)Anzahl Musikschüler� 456 (440)

WEITERE ANGABEN
Anzahl behandelte Gemeinderatsgeschäfte� 178 (180) / 14 Sitzungen (14 S.)Anzahl Stimmberechtigte� 5’537  (5’499)Durchschnittliche Stimmbeteiligung� 65.62 % (48 %)Anzahl Arbeitslose� 48 (86) Anzahl laufende Sozialdossier� 27 (26)Sozialhilfequote� 0.5710 % (0.4626 %)Anzahl Baubewilligungen�  113  (104)Anzahl Erbschaftsfälle� 62 (44)

EINWOHNERDIENST

Einwohner�
7’782 (7’709)

Ausländer�
856 (870)

Zuzüge�
464 (493)

Wegzüge�
381 (429)

Geburten�
61 (60)

Todesfälle�
62 (44)

Trauungen�
24 (27)

BÜRGERRECHTSWESEN
Ausländische Gesuchsteller

Eingebürgert� 18 Personen (10 P.) / 5 Gesuche (4 G.)

Abgelehnt� 0 Personen (0 P.) / 0 Gesuche (0 G.)

Ortsbürgerrechte
Eingebürgert� 2 Personen (8 P.) / 2 Gesuche (4 G.)

Entlassungen� 0 Personen(0 P.) / 0 Gesuche (0 G.)

UMWELT
Ø Wasserverbrauch am Tag pro Person (inkl. Industrie und Gewerbe)� 210 L (215 L)Stromverbrauch (inkl. Industrie und Gewerbe)� 51’602 Mwh (56’134 Mwh)

BETREIBUNGSWESEN
Anzahl Zahlungsbefehle�

891 (985)

Total Verlustscheine�
935’644.10 (1’595’967.47)
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Die Gemeindeverwaltung stellt regelmässig eine Abteilung aus dem 
Gemeindebetrieb vor. 

DIE GEMEINDE STELLT SICH VOR

	■ Christine Mühlebach, Leiterin  
Tagesstrukturen, Pensum 70 %,  
angestellt seit 1. August 2004

	■ Paula Ottiger, Gruppenleiterin  
Betreuung / Stv. Leitung, Pensum 50 %, 
angestellt seit 1. August 2021

Abteilung Tagesbetreuung

	■ Andrea Schmutz, Köchin, angestellt 
 seit 1. August 2020

	■ Anita Imgrüth, Betreuungsperson, 
angestellt seit 1. August 2018

	■ Anita Ko, Gruppenleiterin Mittagstisch / 
Köchin, angestellt seit 1. August 2006

Mitarbeitende der schul- und familienergänzenden  
Tagesstrukturen
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DIE GEMEINDE STELLT SICH VOR

Gemäss kantonalem Auftrag wurden im 
Schuljahr 2012/13 die Tagesstrukturen in 
Rothenburg eingeführt. Im Vorfeld be-
standen bereits die Angebote «Doposcuo-
la» für die Hausaufgabenbetreuung und 
der Mittagstisch, welcher vom «Verein 
Mittagstisch Rothenburg» geführt wurde. 
Diese familienunterstützenden Betreu-
ungsmöglichkeiten wurden seinerzeit 
bereits rege genutzt.

Die schul- und familienergänzenden 
Tagesstrukturen leisten einen Beitrag, 
damit Familie und Beruf vereinbart wer-
den können. Wir bieten vier verschiedene 
individuell kombinierbare Betreuungsele-
mente sowie Hausaufgabenbegleitung 
an, sodass bestimmt für jede Familie die 
passende Option vorhanden ist.

Die schul- und familienergänzenden Ta-
gesstrukturen schaffen für Schülerinnen 
und Schüler ein konstantes Begegnungs-
feld im Kontext der Schule. Zusammen in 
der Gruppe nehmen wir gesunde Mahl-
zeiten ein, unterstützen die Kinder bei 
den Hausaufgaben und erleben im Spiel 
und Sport Spass in der Gruppe.

Dabei werden Freizeit und Lernphasen 
verknüpft. Wir bieten den Kindern die Ge-
legenheit, sich in grösseren Gruppen zu 
bewegen und zu lernen, im Zusammen-
leben auf andere Kinder einzugehen, mit 
ihnen zu spielen und auf sie Rücksicht zu 
nehmen. Unser Ziel ist es, dass sich Ihr 
Kind in der ausserschulischen Betreuung 
geborgen fühlt und echte Gemeinschaft 
erfahren kann. Weiter legen wir Wert 
darauf, dass die Kinder sich oft im Freien 
bewegen und die Spielmöglichkeiten 
rund um den Betreuungsort beim Schul-
haus Konstanz nutzen.

Die Kinder werden in kleinere Haushalts-
arbeiten miteinbezogen und angeleitet, 
mitzuhelfen und Verantwortung zu 
übernehmen. In Bezug auf Hausaufgaben 
und Lernen sollen sie eine hohe Selbst-
kompetenz erreichen.

In sozialpädagogischen herausfordern-
den Situationen arbeiten wir mit den 
Eltern und gegebenenfalls mit den 
Fachpersonen der Schule Rothenburg eng 
zusammen.

Welche Dienstleistungen erbringen die schul- und familien
ergänzenden Tagesstrukturen für Sie?

	■ Beatrice Beuret, Betreuungsperson, 
angestellt seit 1. November 2016

	■ Beatrice Niederberger, Betreuungs
person, angestellt seit 1. August 2016

	■ Christina Matter, Betreuungsperson, 
angestellt seit 1. August 2005

	■ Claudia Zumbühl, Betreuungsperson, 
angestellt seit 1. Oktober 2013

	■ Corinne Bitzi, Betreuungsperson,  
angestellt seit 1. August 2021

	■ Elena Stephan, Praktikantin Tagesstruk-
turen, angestellt seit 1. Januar 2022

	■ Helene Imgrüth, Betreuungsassistentin, 
angestellt seit 1. September 2021

	■ Hermann Schärli, Koch, angestellt seit  
1. September 2016

	■ Irene Ottiger, Betreuungsperson,  
angestellt seit 1. August 2006 

	■ Janette Müller, Betreuungsassistentin, 
angestellt seit 1. Februar 2022

	■ Kirubananthini Puvirajasingam, Raum-
pflegerin, angestellt seit 1. Januar 2021

	■ Margrit Villiger, Betreuungsperson, 
angestellt seit 1. August 2016

	■ Ursula La Grassa, Betreuungsperson /
Raumpflegerin, angestellt seit  
1. Dezember 2019
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INTERVIEW MIT CHRISTINE MÜHLEBACH,  
LEITERIN TAGESSTRUKTUREN
Was gefällt Ihnen besonders an Ihrer 
Tätigkeit?
Besonders hervorheben möchte ich mein 
sehr abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld. 
Gemeinsam mit dem «Tagi-Team» den 
verschiedenen Anspruchsgruppen ein 
verlässlicher Partner zu sein, ist mein 
höchster Anspruch. Und wenn ich spüren 
darf, dass «unsere» Kinder am Abend la-
chend und zufrieden aus dem Schulhaus 
gehen, ist dies ein wunderbarer Moment 
für mich.

Mit welchen wichtigsten Arbeiten und 
Projekten sind Sie und Ihre Mitarbeiten-
den momentan beschäftigt?
Nebst der täglichen Aufgabe, den 
Schüler*innen einen tollen Lern- und Le-
bensraum zu ermöglichen, konzentriere 
ich mich auf die Umsetzung und Einfüh-
rung des separaten SEK-Mittagstisches, 
damit unseren Jugendlichen ab Sommer 

2022 ein bedürfnisgerechtes Angebot 
über die Mittagszeit ermöglicht werden 
kann. Zudem überprüfe ich die inhaltli-
chen Schwerpunkte des Betriebskonzep-
tes und die Weiterentwicklung unserer 
internen Qualitätssicherung.

Was macht für Sie Rothenburg als  
Gemeinde und Arbeitgeberin speziell?
Als «Ur-Rothenburgerin» erlebe ich 
eine grosse Verbundenheit zu unserer 
Gemeinde. Am selben Ort zu Wohnen 
und zu Arbeiten bedeutet für mich 
Lebensqualität. Dass «meine Gemeinde» 
für unser ausserschulisches Betreuungs-
angebot so hochwertige Infrastrukturen 
zur Verfügung stellt, zeugt von einem 
grossen Vertrauen in unsere Abteilung. 
Es ehrt mich, zusammen mit meinen 
langjährigen und sehr motivierten Mitar-
beitenden, einen Teil der zukunftsgerich-
teten Arbeitgeberin zu sein.

hinten von links nach rechts: H. Schärli, H. Imgrüth, C. Matter, A. Ko, A. Schmutz, K. Puvirajasingam,
B. Beuret, C. Zumbühl, J. Müller, I. Ottiger, C. Bitzi, P. Ottiger, U. La Grassa / vorne von links nach rechts:  
B. Niederberger, M. Villiger, C. Mühlebach, A. Imgrüth. 
 
(Die geltenden Schutzbestimmungen infolge des Coronavirus werden eingehalten. Die Masken wurden 
lediglich für die Aufnahme des Fotos abgelegt.)
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Die Kinder- und Jugendkommission 
Rothenburg berät den Gemeinderat in 
jugendspezifischen Themen und sprach 
sich im letzten Jahr für das Projekt 
«Kinder- und Jugendstrategie» aus. Der 
Projektauftrag wurde vom Gemeinderat 
im Dezember 2021 verabschiedet. 

Mit dem Ziel, auf Basis des kantonalen 
Kinder- und Jugendleitbildes, eine Strate-
gie für die Kinder- und Jugendförderung 
in Rothenburg auszuarbeiten, startete 
das Projekt Anfang dieses Jahres. In der 
Analysephase werden Kinder und Ju-
gendliche zu Expertinnen und Experten 
ihrer eigenen Lebenswelt. In Interviews, 
Workshops und Online-Umfragen wer-
den ihre Wünsche, Anliegen und Bedürf-
nisse erfragt und erfasst. 

Wo halten sie sich am liebsten auf? Wo gar 
nicht? Welches sind die Gründe? Und über-
haupt, was wollen sie? Was brauchen sie? 
Wie kann die Kinder- und Jugendförde-
rung in Rothenburg nachhaltig gestaltet 
werden? Kinder und Jugendliche werden 
partizipativ in den Prozess eingebunden 
und können sich so aktiv einbringen.

Für die Auswertung der gesammelten 
Daten wird eine Begleitgruppe gebildet. 
Bestehend aus relevanten Fach- oder 
Schlüsselpersonen aus dem Schul-, dem 
Freizeit-, und dem Gemeindekontext. 

MITWIRKUNGSAUFRUF KINDER- UND  
JUGENDFÖRDERUNG ROTHENBURG

Ergänzt wird sie durch eine Echogruppe, 
bestehend aus interessierten Personen aus 
der Bevölkerung. Das Projekt fördert die Ver-
netzung aller dieser wichtigen Akteurinnen 
und Akteure und legt das Fundament für 
eine gemeinsam erarbeitete Strategie. 

Wir rufen hiermit alle interessierten Perso-
nen auf, die in der Echogruppe mitwirken 
wollen, sich zu melden. Sie möchten mithel-
fen die Kinder- und Jugendförderung weiter-
zuentwickeln? Themen aus der Lebenswelt 
von Kindern und Jugendlichen interessieren 
Sie? Sie möchten sich für die Anliegen ihrer 
Kinder, Götti- oder Grosskinder einsetzen? Sie 
möchten an einem Workshop, gemeinsam 
mit Fachpersonen, die Zukunft unserer 
Rothenburger Kinder und Jugendlichen mit-
gestalten? Dann melden Sie sich!

Der Aufwand beträgt ca. 3–4 Stunden an 
einem Halbtag am 19. November 2022. 
Gerne senden wir Ihnen bei Interesse mehr 
Details zu. Melden Sie sich ungeniert! Wir 
freuen uns über jede helfende Hand und 
jede mitdenkende Person.

Gerne beantworten wir alle noch offenen 
Fragen und freuen uns über eine Kontakt-
aufnahme: 

E-Mail: soziales@rothenburg.ch 
Tel. 079 958 18 70 (Leitung Jugendanimation)

Nicole Bauer  
Kinder- und Jugendkommission

Ein Lichtblick für in Rothen-
burg wohnhafte Personen mit 
schwierigen finanziellen Ver-
hältnissen.
 
Durch die grosszügigen Spenden an die 
Wintersammlung Rothenburg kann der 
Sozialdienst bedürftigen Familien oder 
Einzelpersonen mit beschränkten finan-
ziellen Verhältnissen an Weihnachten 

eine Freude bereiten. Weiter können unter 
dem Jahr Beiträge an Rechnungen, Einkaufs-
gutscheine oder Sachleistungen finanziert 
werden.

Im Namen aller Personen, die durch diese fi-
nanzielle Hilfe von Sorgen entlastet werden, 
bedanken wir uns ganz herzlich für jede 
Spende und für das grosszügige Engage-
ment für unsere Rothenburger*Innen.

Abteilung Soziales- und gesellschaftliche Integration

WINTERSAMMLUNG ROTHENBURG 2021
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Tel. 041 - 282 05 60
www.haupt-optik.ch

hauptoptikrothenburg
hauptoptik

Flecken 22• 6023 Rothenburg

IHR KOMPETENTER PARTNER 
für gutes SEHEN und AUSSEHEN 
in Ihrer Nähe.

GUTSCHEIN
im Wert von 50,-*CHF

*nicht kumulierbar, Mindesteinkauf CHF 250,-
Gültig bis 31.12.2023
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Die Bauarbeiten zum Kreisel-
projekt starteten im Oktober 
2021. Die Arbeiten schreiten 
gut voran. Die Sicherheit sowie 
ein guter Verkehrsfluss für alle 
Verkehrsteilnehmenden werden 
mit entsprechenden Massnah-
men bestmöglich gewährleistet.
 
Die Arbeiten am Verkehrsknotenpunkt 
Eschenbachstrasse liefen im Herbst 2021 
gut an. Die knappen Platzverhältnisse 
mit den hohen Fussgängerfrequenzen – 
der Schulweg ist an zwei Strassenque-
rungen betroffen – und die Bushaltestel-
le sind dabei für die Planung und den 
Bau unter Verkehr eine besondere Her-
ausforderung. Die Sicherheit und ein gu-
ter Verkehrsfluss für alle Verkehrsteilneh-
menden sind ein wichtiger Bestandteil, 
welchem in der Phasenplanung grosse 
Beachtung geschenkt wird. So wurde u. a. 
von Anfang an festgelegt, dass in jeder 
Phase eine Trottoirseite durchgehend 
benutzbar bleiben muss. Die wechselnde 
Situation wird laufend geprüft und 
im Austausch zwischen der Gemeinde 
Rothenburg und dem Kanton Luzern als 
Bauherr die notwendigen und möglichen 
Massnahmen vereinbart. Es fand ein Tref-
fen vor Ort mit den Verantwortlichen der 
Gemeinde, der Schule, des Kantons und 
der Polizei statt. Bei den Fußgängerstrei-

PROJEKTINFO KREISEL ESCHENBACHSTRASSE
fen wurden verschiedene Maßnahmen 
zur Verbesserung der Strassenquerung 
vorgenommen. Die Ampelphasen wur-
den neu justiert und der Lotsendienst 
der Schule in Zusammenarbeit mit der 
Verkehrspolizei (Prävention) auf die neue 
Situation instruiert. Die Polizei hat Ihre 
Präsenz bei den Übergängen erhöht und 
wird die Situation laufend beobachten. 

Umstellung der Bauphase
Die Arbeiten sind auf Kurs und der 
Terminplan konnte auch dank den 
günstigen Witterungsverhältnissen 
eingehalten werden. Nach Fertigstellung 
des westlichen Kreiselteils und des 
durchgehenden Trottoirs entlang der 
Seite Konstanz wird Anfangs 2022 die 
Bauphase umgestellt. In dieser Phase 
wird die bestehende Stützmauer Seite 
Tannfels nach hinten verschoben und ein 
weiteres Kreiselstück erstellt.

Informationen zu den Bauarbeiten
Aktuelle Infos zur Baustelle werden 
fortlaufend auf der Projekt-Webseite der 
Dienststelle Verkehr und Infrastruktur 
(Kanton Luzern) www.vif.lu.ch/rothenburg 
und der Gemeinde Rothenburg www.
rothenburg.ch/kreiseleschenbachstrasse 
aufgeschaltet. Bauherr ist die Dienststel-
le Verkehr und Infrastruktur (vif) des Kan-
ton Luzern, welche für einen reibungs
losen Ablauf der Baustelle zuständig ist.

Gemeinde Rothenburg
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2021 hat der Kanton Luzern mit 
dem Förderprogramm Energie 
über 2000 Projekte unterstützt 
und Förderbeiträge im Umfang 
von knapp 12 Millionen Franken 
zugesichert. Für das neue Jahr 
erhöht der Regierungsrat die 
finanziellen Mittel: Insgesamt 
stehen rund 23 Millionen Fran-
ken bereit. Gesuche können 
ab dem 10. Januar 2022 wieder 
eingereicht werden.
 
Die Nachfrage nach Fördergeldern, um 
die Energieeffizienz und den Einsatz von 
erneuerbarer Energie in den eigenen vier 
Wänden zu steigern, ist bei den Hausbe-
sitzerinnen und -besitzern nach wie vor 
hoch: Seit 2019 wird das Budget jedes 
Jahr ausgeschöpft. Der Regierungsrat 
hat nun beschlossen, das Förderbudget 
substanziell zu erhöhen. Der Kanton 
steuert für das aktuelle Förderprogramm 
rund 5,5 Millionen Franken bei – rund 
3,5 Millionen Franken mehr als 2021. 
Zusammen mit dem Sockelbeitrag 
und der Ergänzung vom Bund stehen 
insgesamt rund 23 Millionen Franken 
für das Förderprogramm Energie 2022 
bereit. Hausbesitzerinnen und -besitzer 
können ab dem 10. Januar 2022 bei der 
Dienststelle Umwelt und Energie wieder 
Gesuche einreichen.

Änderungen für das Jahr 2022
Zu den wichtigsten Änderungen für das 
Jahr 2022 zählen die neuen Fördermass-
nahmen wie etwa: der Anschluss an ein 
Wärmenetz mit erneuerbaren Energien, 
nichtautomatische Holzfeuerungen oder 

FÖRDERPROGRAMM ENERGIE IM KANTON  
LUZERN 2022

Ladeinfrastruktur für E-Mobilität (bei 
bestehenden Mehrfamilienhäusern). 
Anpassungen gab es auch bei den För-
dersätzen. Erneuerungen bei der Gebäu-
dedämmung werden mit 60 statt mit 40 
Franken pro Quadratmeter unterstützt 
und die Fördersätze für thermische So-
laranlagen verdoppelt. Weiter gelten neu 
pauschale Fördersätze für die Haustech-
nik bis 15 Kilowatt – dies beispielsweise 
bei einer Wärmepumpe, einer Holzfeue-
rung oder dem Fernwärmeanschluss.

Planungsbericht Klima und Energie
Das Förderprogramm Energie ist ein 
wichtiges Instrument auf dem Weg zu 
treibhausgasfreien Gebäuden im Kanton 
Luzern und damit zum Klimaziel «netto 
null 2050». Die markante Erhöhung der 
kantonalen Fördermittel in den nächsten 
Jahren und die Ausweitung der Förder-
gegenstände sind denn auch als bedeu-
tende Massnahme im Planungsbericht 
des Regierungsrats über die Klima- und 
Energiepolitik des Kantons Luzern vom 
21. September 2021 verankert. Weitere 
Informationen zur kantonalen Klimapo-
litik finden Sie unter www.klima.lu.ch. 
Antworten auf viele Fragen rund um 
den Klimawandel im Kanton Luzern sind 
auf www.luzern-wird-klimaneutral.ch 
zu finden. Seit kurzem finden sich auch 
Fragen zum Themenbereich Wohnen auf 
der Webseite.

Weitere Informationen zu diesem  
Thema finden Sie auf der Webseite  
www.uwe.lu.ch/themen/energie/
foerderprogramme und dem dort auf
geschalteten Webflyer.

Umwelt und Energie 
Kanton Luzern
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Anderen Menschen helfen, weil sie es 
vielleicht nicht so leicht haben. Genau 
das haben die Schülerinnen und Schüler 
der 3. Sek im Schulhaus Lindau getan. 
Im Rahmen des Projektunterrichtes an 
der Schule Rothenburg wurde im Verlauf 
des Herbstes das Projekt «Risotto för ne 
guete Zwäck» durchgeführt. Es sollte 
einerseits ein Betrag erwirtschaftet wer-
den, andererseits sollte sichtbar werden, 
wie es sich auf die Motivation auswirkt, 
wenn man sich für etwas einsetzt, von 
dem man nicht direkt selbst profitiert.

Mit Unterstützung von Frau Andrea Thali, 
wurden Säckchen mit leckeren Risotto-
Mischungen abgefüllt. Die Verpackungen 
wurden als Zwerge und Engel gestaltet 
und waren aufwändig herzustellen. Es 
galt Hüte auszuschneiden, Flügel zu 
verzieren und Gesichter auszumalen, bis 
man am Ende ein gelungenes Ergebnis 
vor sich stehen hatte. Schliesslich wurden 
die fertigen Packungen an der Haustür 

Im Schulalltag sind Schüler*innen, Lehr- 
und Fachpersonen und indirekt auch 
Eltern immer wieder mit schwierigen 
Klassensituationen konfrontiert, welche 
von einzelnen Lernenden oder von einer 
kleinen Gruppe von Schüler*innen ausge-
hen. Dadurch wird das Lehren und Lernen 
beeinträchtigt. 

Ab Sommer 2022 soll den Schüler*innen 
ein Förderangebot zur Verfügung ste-
hen, um ihr Verhalten reflektieren und 
Erkenntnisse für Ihre Zukunft ableiten zu 
können. Als Fachperson für dieses Förder-
angebot, das den Namen POLARIS trägt, 
konnten wir David Britschgi gewinnen.

David Britschgi bringt eine vielseitige 
Erfahrung in der Arbeit an Schulen, mit 
Kindern und Jugendlichen wie auch mit 
Eltern und Behörden mit. Er hat als Pri-
marlehrer acht Jahre an unterschiedlichen 

STELLENBESETZUNG POLARIS
Schulen und Gemeinden unterrichtet und 
war im Anschluss an sein Psychologie-
studium an der ZHAW-P zehn Jahre als 
Schulpsychologe an der Stadt Luzern tätig. 
Im Rahmen dieser Tätigkeit wurde ein 
Angebot für den Umgang mit herausfor-
dernden Schüler*innen aufgebaut. 

Bis Ende des Schuljahres 2021/22 un-
terrichtet der begeisterte Segler, Koch 
und Musiker an einer Sonderschule in 
Baar und ist pädagogischer Leiter des 
Tagesambualtoriums. Er beginnt seine 
Tätigkeit für das Förderangebot POLARIS 
ab Januar 2022 mit einem Pensum von 
10 % und erhöht ab Beginn Schuljahr 
2022/23 auf 40 %. Wir freuen uns sehr 
über diese Stellenbesetzung und heissen 
David Britschgi an der Schule Rothenburg 
herzlich willkommen.

Rolf Fanton
Rektor

verkauft und brachten neben einem 
ansehnlichen Gewinn auch viele positive 
Rückmeldungen ein.

Das Geld, welches die Schülerinnen und 
Schüler verdient haben, spendeten sie an 
Haus & Hof Hermolingen. Alle Beteilig-
ten hatten viel Spass beim Projekt und 
es ermöglicht den Bewohnern, im neuen 
Jahr einen Ausflug zu machen. 

Sara De Angelis
Schülerin

EINFACH MAL WAS GUTES TUN

Das Bild zeigt die Gruppe von Schülerinnen  
und Schülern beim Besuch im Hermolingen. 
(Bild: Herbert Rinderknecht)

David Britschgi
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Im vergangenen November haben erneut 
viele Rothenburger Schülerinnen und 
Schüler am Informatik Biber teilgenom-
men, einem Wettbewerb für Kinder und 
Jugendliche zwischen 8 und 20 Jahren, der 
dieses Jahr mit über 32’000 Teilnehmerin-
nen aus der ganzen Schweiz bereits zum 
12. Mal durchgeführt wurde – lanciert vom 
Schweizer Verband für Informatik in der 
Ausbildung SVIA. In Rothenburg organi-
siert und durchgeführt von der Fachschaft 
BBF/IF gehört dieses Angebot seit einigen 
Jahren zum Schulalltag in Rothenburg 
und es freut uns sehr, dass sich jedes Jahr 
viele motivierte Kinder anmelden und sich 
der Herausforderung stellen.

Wie jedes Jahr fand im Dezember die in-
terne Preisverleihung für die erfolgreichs-
ten Rothenburger TeilnehmerInnen statt. 
Die stolzen Gewinner und Gewinnerin-
nen der einzelnen Klassenstufen nahmen 
im Beisein von BBF Fachfrau Dina 
Mazzotti und Schulleiter Martin Roos 
ihre Diplome und einen Preis entgegen. 
Alle anderen TeilnehmerInnen haben sich 
natürlich für ihr Mitmachen ebenfalls ein 

BIBERWETTBEWERB 2021
Diplom verdient und wer weiss, vielleicht 
bis im nächsten Jahr? 

Wer mehr erfahren möchte, findet im 
Netz unter der Adresse www.informatik-
biber.ch mehr Infos und auch alte Aufga-
ben zum Reinschnuppern – viel Spass!

Die Gewinner*innen 2021 (im Bild fehlen 
Minah Kaufmann, Maurin Schmid und 
Gian Meier):

Minah Kaufmann 3e
Alina Bucher 3b
Linda Müller 3c

  
Malou Bösch 4d
Florin Burkhalter 4a
Noemi Rüegsegger 4a

Nils Rüst 4a
Lionel Seiler 4d
Diego Wiss 4b

  
Mauro La Grassa 5d

Nils Marbacher 5c
Niklas Schär 5d

  
Gian Meier 6b

Benjamin Lupart 6a
Maira Hauri 6a

Esther Rüttimann
Fachlehrperson IF
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Freitag, 11. März 2022, 20.00 Uhr | Kulturhalle Konstanz Rothenburg 
Duo Italokitsch: Italokitsch vom Feinsten

Für einmal ein Monat ohne Veranstaltun-
gen der Kunst- und Kulturkommission … 
So nutze ich dies, um Sie auf zwei span-
nende Veranstaltungen im März 2022 
aufmerksam zu machen.

KUNST- UND KULTURKOMMISSION
Eine Übersicht zu allen unseren Veran-
staltungen im 2022 finden Sie auf der 
letzten Seite in diesem Info.

Das Duo «Italokitsch» verzaubert sein 
Publikum mit italienischen Perlen. Nadja 

Ariane Kochs Roman «Die Aufdrängung» 
ist ein fulminantes Erstlingswerk, sprach-
lich wie inhaltlich. Da meldet sich eine 
neue, interessante Stimme in der Schwei-

Donnerstag, 17. März 2022, 20.00 Uhr |  
Gemeindebibliothek im Schulhaus Konstanzmatte 
Lesung Ariane Koch, Die Aufdrängung

Maurizi (voc, perc.) und Pascal Galeone (voc, 
guit) präsentieren Italo-Hits – von orchestralen 
Schnulzen bis hin zu unbekannteren, groovigen 
Tangos. Die ausdrucksstarken Stimmen der 
beiden Italo-Schweizer verschmelzen zu einer 
Einheit, Gitarre und Perkussion interpretieren 
das Orchester – am Schluss steht die Essenz der 
ursprünglich pompös arrangierten Originale. 

Geplant ist, diese Veranstaltung mit italie-
nischen Spezialitäten in ess- und drinkbarer 
Form zu erweitern. Wie das genau aussieht, 
informieren wir Sie im nächsten Info oder auf 
unserer Website www.kk-rothenburg.ch

zer Literatur, von der wir hoffentlich noch viel 
hören beziehungsweise lesen werden.

«Die Aufdrängung» – ein wunderbar eigen-
sinnig erzählter Roman, der Fragen nach dem 
Bekannten und Unbekannten, nach Herkunft 
und Heimat, nach Privatsphäre und Gast-
freundlichkeit stellt. Ein Debüt, dessen Lust 
am Fabulieren und Fantasieren mitreisst.

Weitere Informationen und Billettreser
vationen online auf unserer Website  
www.kk-rothenburg.ch – hier erfahren Sie 
auch den aktuellen Stand der für unsere Veran-
staltungen geltenden Corona-Massnahmen.

Die Kunst- und Kulturkommission freut sich 
auf viele Besucherinnen und Besucher.

Thomas Glatt
Kunst- und Kulturkommission

18

| 0
2/

22
 |



19

| 0
2/

22
 |

ELTERNKREIS INFOS

Die Samstage können einzeln gebucht 
werden.

Gemeinsam wollen wir ein Wald­
abenteuer erleben. Was gibt es Schöneres 
als eine Schatzsuche, Untersuchung des 
Bachlaufs oder Klettern im Wald. 

Waldabenteuer
jeweils am Samstag, 12. Februar, 19. März, 9. April, 14. Mai, 11. Juni,  
2. Juli 2022

Zielgruppe: Kinder von 3 bis 6 Jahren.
Leitung: Sarah Moser und Sandra Kiener
Ort: Verschiedene Wälder in Rothenburg
Zeit: 13.30–16.30 Uhr
Kosten: Fr. 30.– pro Nachmittag
Anmeldung: jeweils bis 7 Tage vorher 
www.elternkreis-rothenburg.ch

Wald: Mittwoch, 16. März 2022  
von 8.30 bis 11.30 Uhr
Spieltruckli: Samstag, 19. März 2022  
von 9.00 bis 11.00 Uhr

Wie sieht das Spieltruckli aus? Wo im 
Wald ist die Waldspielgruppe? Was wird 
im Wald über drei Stunden gemacht? 

Tag der offenen Türen
Sicher nimmt es Sie Wunder, wo Ihr Kind 
in die Spielgruppe gehen kann. Wir öff­
nen die Türen für Sie. Für einmal dürfen 
Sie das Spieltruckli von innen sehen oder 
mit in die Waldspielgruppe. Wir laden Sie 
herzlich ein.

Handlettering Kinder
Mittwoch, 6. April 2022
Mit vielen exklusiven Schreibstiften 
werden kreative, interessante und span­
nende Schriftbilder kreiert. Es werden 
Geschenkböxli und verschiedene Karten 
nach Wunsch mit Schrift und Accessoire 
persönlich gestaltet. In kurzer Zeit  
wirst du begeistert deine Kunstwerke 
bestaunen.

Zielgruppe: Kinder ab der 3. Klasse  
bis und mit Oberstufe
Leitung: Marlene Ineichen
Ort: BG Zimmer, Schulhaus Lindau
Zeit: 13.30–15.30 Uhr
Kosten: Fr. 50.– (inkl. Material)
Anmeldung: bis 23. März 2022 
www.elternkreis-rothenburg.ch

Wer im Umgang mit dem Taschenmesser 
schon etwas Übung hat, kann in diesem 
Kurs seine Kenntnisse vertiefen und 
erweitern. Die Kinder erhalten einen 
Einblick in die grundlegenden Schnitz­
techniken und lernen, wie man sicher 
bohrt und sägt.

Schnitzkurs 2
Mittwoch, 18. Mai 2022

Zielgruppe: Kinder von 8 bis 12 Jahre, 
mit Erfahrung im Umgang mit dem 
Sackmesser
Leitung: Andreas Stirnimann,  
Arbeitsagoge
Ort: Vorplatz Schulhaus Gerbematt
Zeit: 14.00–17.00 Uhr
Kosten: Fr. 40.–
Anmeldung: bis 27. April 2022 
www.elternkreis-rothenburg.ch



DOG SPIELABEND

Der DOG-Spielabend der Ludothek findet 
am Dienstag, 15. Februar 2022, 19.30 bis 
22.00 Uhr im Oeki statt (Die definitive 
Bestätigung der Durchführung und die 
Zugangsvorschriften (COVID19) finden Sie 
ab 8. Februar 2022 auf unserer Website). 

Sie kennen DOG noch nicht? Dann zeigen 
wir Ihnen gerne wie es gespielt wird. 
DOG erinnert an «Eile mit Weile», wird 
jedoch mit Karten statt mit Würfeln 
gespielt – garantiert spannend und 
unterhaltsam. 

Sie kennen DOG und möchten schon 
lange wieder einmal spielen? 

Dann freuen Sie sich auf einen gemüt­
lichen, unterhaltsamen und bewegten 
Spiel-Abend mit Gleichgesinnten.

Wir freuen uns auf viele spielfreudige 
Frauen und Männer.

Türkollekte

www.ludothekrothenburg.ch
Ludothek

LU
DO

THEK

ROTHENBUR
G

Dieses Jahr möchten wir das beliebte 
Kinderlotto wieder durchführen!  

KINDERLOTTO
Es findet am Mittwoch, 9. März 2022 von 
14.00 bist 16.30 Uhr in der Kulturhalle 
Konstanz statt. Der Eintritt inkl. Lottokar­
te und Zobig kostet Fr. 8.–. Es gibt schöne 
Preise zu gewinnen. Wir freuen uns auf 
viele spielfreudige Kinder. 

Die definitive Bestätigung der Durch­
führung und die Zugangsvorschriften 
(COVID19) finden Sie ab 8. Februar 2022 
auf unserer Website.20
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Verkaufen, kaufen, tauschen, handeln…

Alles, was die Kinder nicht mehr gebrau­
chen können, verkaufen sie selbständig 
an diesem Nachmittag. Eine wahre 
Fundgrube für Eltern und Kinder. Auch 
Artikel für und rund um das Kind werden 
angeboten (Kinderwagen, Buggy, Maxi 

Kinderflohmarkt
Mittwoch, 31. August 2022

Cosi, Kleider etc.) Wichtig: Kein Kriegs­
spielzeug!

Ort: Rund um die Turnhalle Chärnsmatt
Zeit: 14.00–16.30 Uhr

Es darf erst am 13.30 Uhr aufgebaut 
werden!

Corina Schneider
Elternkreis



Die Familie Dawa Meling kocht für uns ein 
Mittagessen, wie es im Tibet üblich ist. Für 
uns sicher eine ungewohnte Mahlzeit, des­
halb umso interessanter. Wir heissen Sie 
herzlich willkommen zu diesem Mittages­
sen. Das Dessertbuffet ist international.

Datum: Samstag, 12. Februar 2022
Zeit: 12.00 Uhr

ESSEN WIE IM TIBET
Ort: Burghügel Rothenburg  
(Ref. Begegnungszentrum)
Kosten: Fr. 20.–, Kinder: Fr. 5.– (bis 16 Jahre)
Anmeldung: bis 5. Februar 2022 an 
Irma Heggli, Tel. 041 280 71 83

Für die Teilnahme gelten die zu diesem 
Zeitpunkt geforderten Massnahmen!

Egal ob praktisches Necessaire, Lunchbag 
oder trendige Badetasche – Nähen Sie 
Ihr persönliches Projekt mit modernen 
Nähmaschinen in kreativer Umgebung 
und guter Gesellschaft unter Anleitung 
von Nähprofi Claudia Bachmann. Die pas­
senden Stoffe & Material dazu können 
direkt vor Ort gekauft werden.

Kursleitung: Claudia Bachmann,  
Salut ma Scher, Emmenbrücke

NÄHEN MIT BESCHICHTETEN STOFFEN
Datum: Donnerstag, 24. März 2022
Zeit: 19.00–21.00 Uhr
Ort: Salut ma Scher, Celtastrasse 12a, 
Emmenbrücke
Kosten: Mitglieder Fr. 45.– plus Materi­
alkosten, Nichtmitglieder Fr. 55.–, plus 
Materialkosten
Anmeldung: bis 15. Februar 2022 an  
Aline Keiser, Tel. 041 530 08 31,  
E-Mail alinekeiser3@gmail.com

Im Februar beginnt wieder ein neues 
Kurssemester. Die Kurse können erstmals 
zum Preis von Fr. 5.– pro Lektion angebo­
ten werden. Zum ersten Mal bieten wie 
einen B1-Kurs an. Folgende Kurse sind 
geplant:

	■ A2, Stufe 1 für Teilnehmer, die bereits 
einen A1-Kurs besucht haben. 
Zeit: Dienstag, 20.00–21.30 Uhr

DEUTSCH- UND INTEGRATIONSKURS
	■ B1, Stufe 1 für Teilnehmer, die die Kurse 
A1 und A2 besucht haben. 
Zeit: Mittwoch, 19.00–20.30 Uhr

Daten: Februar bis Ende Juni 2022
Ort: Schulhaus Gerbematt
Kosten: Fr. 160.–
Kursleitung: Margrit Räber, Rothenburg
Anmeldung: Irma Heggli, Tel. 041 280 71 83, 
E-Mail irma.heggli@bluewin.ch

Probelektion möglich, Parkplätze vorha­
nen, bewährt, unkompliziert, erfahrene 
Kursleiterin, kleine Gruppe.

Datum: Ab 8. März 2022
Zeit: Dienstags 8.30–9.30 Uhr

ITALIENISCH SPRACHKURS FÜR ANFÄNGER*INNEN
Ort: Pfarreiheim
Kosten: Ab 13.– pro Lektion
Auskunft und Anmeldung:  
Manuela Santin, Tel. 041 280 73 81, E-Mail  
sprachkurse@frauenbund-rothenburg.ch

Weitere Infos:  
www.frauenbund-rothenburg.ch

Frauenbund
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Der Verein Tagesfamilien-Vermittlung Rothenburg ist eine Non-Profit-Organisation 
und setzt sich für eine gute Vermittlung und qualitativ hochstehende Betreuung von 
Kindern in Tagesfamilien ein.  

Wir suchen per 1. Februar 2022 oder nach Vereinbarung eine

VERMITTLERIN TAGESFAMILIEN (CA. 10 %)

Ihre Aufgaben
Sie sind verantwortlich für die Akquisition von Tagesfamilien und Tageskindern, Ver­
mittlung sowie Begleitung von Betreuungsverhältnissen. Sie informieren und beraten 
interessierte Eltern und Tagesfamilien, tätigen Eignungsabklärungen von Tagesfamili­
en inklusive Hausbesuche. Weiter vermitteln und begleiten Sie die Betreuungsverhält­
nisse. Sie schliessen Verträge ab und unterstützen Tagesfamilien und Eltern während 
des gesamten Betreuungsverhältnisses. 

Ihr Profil
Sie haben eine Beziehung zur Arbeit im sozialen und/oder pädagogischen Bereich. 
Sie verfügen über Erfahrung in der Erziehungsarbeit mit Kindern oder haben eigene 
Kinder und haben Interesse an deren Entwicklung und Förderung. Sie sind belastbar 
und bewahren auch in hektischen Situationen die nötige Ruhe und Gelassenheit. Für 
diese anspruchsvolle Arbeit mit Familien suchen wir eine innovative, kontaktfreudige, 
selbständige und initiative Person mit hoher Sozialkompetenz. Sie haben Erfahrung in 
der Gesprächsführung mit Erwachsenen und sind sich der Schweigepflicht bewusst. 
Gute Sprachkenntnisse in Deutsch (Muttersprache oder mindestens Niveau C2), sowie 
PC-Anwenderkenntnisse der gängigen Office-Programme sind weitere Voraussetzun­
gen. Sie wohnen vorzugsweise in Rothenburg oder sind zumindest in Rothenburg gut 
vernetzt.

Unser Angebot
Wir bieten eine sehr selbständige, interessante und abwechslungsreiche Aufgabe,  
Aus- und Weiterbildung als Vermittler/in, Fachaustausch, Supervision sowie fort­
schrittliche Anstellungsbedingungen. 

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung an: Verein Tagesfamilien-Vermittlung Rothenburg,  
c/o Barbara Rogenmoser, Usserhus 9, 6023 Rothenburg oder per E-Mail an:  
barbara.rogenmoser@bluewin.ch

Tagesfamilien-Vermittlung Rothenburg
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Seniorenfasnacht – abgesagt 
Donnerstag, 17. Februar 2022 
14.00 Uhr, im Pfarreiheim
 
Alle Fasnächtlerinnen und Fasnächtler 
sind recht herzlich ins Pfarreiheim einge­
laden.

Die närrischen Tage wollen auch wir 
Seniorinnen und Senioren in einer 
gemütlichen Runde mit Tanz, Musik, 
Gesang und originellen Masken starten 
und geniessen. 

Auch in diesem Jahr beehrt uns die Amei­
sizunft mit ihrer Teilnahme.  

LÄBE 60PLUS
Den gemütlichen Nachmittag schliessen 
wir mit dem Zobig ab.

Der Eintrittspreis beträgt Fr. 10.–, in 
welchem ein Z’Obig und Tranksame inbe­
griffen sind.

Maskierte geniessen freien Eintritt und 
ihre Originalität und ihr Intrigieren 
werden mit einer Maskenprämierung 
belohnt.

Das Leitungsteam von Läbe 60plus 
freut sich schon heute über eine grosse 
Narrenschar.

Ueli Aegerter 
Läbe 60plus

Blutspenden Dienstag, 15. Februar 2022
16.30 – 20.00 Uhr im Pfarreiheim 
Mindestalter 18 Jahre 
Wir freuen uns auf viele Spender!

JEDER TROPFEN ZÄHLT

Sonntag, 13. Februar 2022, 10.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Barbara
Gott neu erfahrbar machen, Mittendrin 
sein und nicht nur dabei, Musik fürs Herz, 
Raum für Stille: Unter diesen Schlag­
worten lädt das Pfarreiteam St. Barbara 

FEIERN EINMAL ANDERS
im kommenden Jahr drei- bis viermal zu 
besonderen Feiern ein. «In Beziehung 
bleiben» lautet das Thema der ersten 
Feier. 

Pfarrei Rothenbrug
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Das Ausfüllen der Steuererklä­
rung ist für viele Seniorinnen 
und Senioren nicht einfach. Der 
Steuererklärungsdienst von Pro 
Senectute Kanton Luzern bietet 
unkomplizierte und günstige 
Hilfestellung an. 
 
Erfahrene Fachpersonen mit Spezi­
alkenntnissen rund um Altersfragen 
stellen sicher, dass die Steuererklärung 
korrekt erstellt und alle Abzüge berück­
sichtigt sind. Sämtliche Unterlagen wer­
den systematisch geordnet und für den 
Versand ans Steueramt bereitgestellt. 
Auf Wunsch werden diese auch direkt 
elektronisch eingereicht.

Ab Montag, 21. Februar 2022 können 
interessierte Personen die Steuerunter­
lagen an Pro Senectute Kanton Luzern 
zukommen lassen oder telefonisch einen 
persönlichen Termin vereinbaren. Der 
Steuererklärungsdienst wird an den 
Standorten Luzern, Emmen, Willisau so­
wie in Sursee und Hochdorf angeboten. 

Weitere Informationen:  
www.lu.prosenectute.ch > Beratungen > 
Steuererklärungsdienst. Tel. 041 319 22 80. 

ERFAHRENE FACHKRÄFTE UNTERSTÜTZEN  
MENSCHEN IM AHV-ALTER BEI DER STEUER
ERKLÄRUNG

Terminvereinbarungen: 

	■ Pro Senectute Luzern Stadt/ 
Luzern-Land und Drehscheiben Rontal, 
Seetal und Sursee 
Maihofstrasse 76, 6006 Luzern,  
Tel. 041 319 22 80,  
E-Mail: steuern@lu.prosenectute.ch 

	■ Pro Senectute Emmen 
Gerliswilstrasse 63, 6020  
Emmenbrücke, Tel. 041 268 60 90,  
E-Mail: emmen@lu.prosenectute.ch 

	■ Pro Senectute Willisau  
und Drehscheibe Entlebuch 
Menzbergstrasse 10, 6130 Willisau,  
Tel. 041 972 70 60, E-Mail: willisau@
lu.prosenectute.ch

Weitere Dienstleistungen  
rund um die Finanzen
Der Treuhanddienst von Pro Senec­
tute Kanton Luzern erledigt für Men­
schen im AHV-Alter die gesamten 
administrativen Arbeiten: Zahlungs­
verkehr, Rückerstattungsanträge an 
Krankenkassen, Korrespondenz mit 
Ämtern und Versicherungen, Steu­
ererklärung und vieles mehr – auf 
Wunsch auch zu Hause. 

Tel. 041 226 19 70

Freiwillig tätig sein – Bleiben Sie aktiv 
für sich und Andere
Immer mehr Menschen brauchen 
Hilfe bei der Erledigung ihrer admi­
nistrativen Arbeiten. Möchten Sie Ihre 
berufliche und kaufmännische Erfah­
rung sinnvoll einsetzen und sich nach 
der Berufsphase freiwillig engagie­
ren? Mit Ihrer Fachkompetenz helfen 
Sie älteren Menschen, den komplexen 
Alltag besser zu bewältigen. Wir freu­
en uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 

Tel. 041 226 19 73, E-Mail: andrea.
ramseier@lu.prosenectute.ch
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AGENDA
Sa 5. Feb. | 17.00 Uhr | 
Singsaal Konstanzmatte

 ■ Solistensoirée
Musikschule

Sa 5. Feb. | 18.00 Uhr | Chärnshalle

 ■ Agathafeier 2022
Feuerwehr

Sa 12. Feb. | 12.00 Uhr |  
Begegnungszentrum Burghügel

 ■ Essen wie im Tibet
Integrationsgruppe Frauenbund

Di 15. Feb. | 16.30–20.00 Uhr | Pfarreiheim

 ■ Blutspenden
Samariterverein
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Do 3. Feb. | 12.15 Uhr | Altersheim 
Fläckematte

 ■ Mittagstisch
Mittagessen Fr. 17.– inkl. Getränke. Danach 
gemütliches Beisammensein, Jassen.  
Anmeldung Pia Schärli, Tel. 041 280 27 07 
oder Ruth Tanner, Tel. 041 250 40 62.  
Vorbehaltlich Freigabe der Räume durch 
das AH Fläckematte

Do 17. Feb. | 14.00 Uhr | Pfarreiheim

 ■ Seniorenfasnacht
Vorbehältlich der Situation bezüglich 
Corona.

Do 17. Feb. | 12.15 Uhr | Altersheim  
Fläckematte

 ■ Mittagstisch
Mittagessen Fr. 17.– inkl. Getränke. Danach 
gemütliches Beisammensein, Jassen. 
Anmeldung Pia Schärli, Tel. 041 280 27 07 
oder Ruth Tanner, Tel. 041 250 40 62. 
Vorbehaltlich Freigabe der Räume durch 
das AH Fläckematte

WANDERUNGEN
Di 15. Feb. | beide Gruppen

 ■ Holzskulpturenweg 
Reuss, Mittagessen im 
Restaurant
Details gemäss Ausschreibung  
(Aushang Anschlagkasten/Website), 
Leitung Bruno Müller

Di 15. Feb. | 19.30–22.00 Uhr | Öki

 ■ Dog-Abend
Ludothek

Do 17. Feb. | Pfarreiheim

 ■ Senioren Fasnacht – 
abgesagt
Läbe 60plus

Fr 18. Feb. | 19.00 Uhr | Fleckenplatz

 ■ Iigüglete
Ameisi Zunft, Chevy Freunde, Fussballclub

Do 24. Feb. | 5.00 Uhr | Fleckenplatz

 ■ Tagwach mit Urknall
Ameisi Zunft

LÄBE 60PLUS
Jeweils Mo und Do ausser an Feiertagen | 
9.00–11.00 Uhr

 ■ Pétanque spielen 
Platz der Begegnung, Stationsstrasse,  
Eingang Fläckehof. Auskunft bei Mario 
Schmid, Tel. 041 280 81 30

Jeden Mo ausser an Feiertagen | 9.00 Uhr | 
Chärnshalle

 ■ Nordic Walking 
für alle Senioren und Seniorinnen, auch  
Anfänger. Auskunft Sepp und Beatrice Bun­
di, Tel. 079 415 2505, i.bundi@bluewin.ch

Jeden Do, ausser an Feiertagen | 9.00 Uhr 

 ■ Waldbegehung 
Treffpunkt: 9.00 Beutler Elektro, Huoben­
fang, Kontakt: Marie-Louise Bachmann,  
Tel. 041 280 34 23 

Jeden Fr ausser in den Schulferien |  
15.45–17.00 Uhr | Pfarreisaal

 ■ Probe Seniorenchor 
Für alle sangesfreudigen Seniorinnen und 
Senioren. Auskunft bei Hannes Inäbnit, Tel. 
041 281 20 44. Vorbehaltlich der Situation 
bezüglich Corona.
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Kunst und Kultur in Rothenburg
Tickets online kk-rothenburg.ch oder im Wält  Lade, Rothenburg

Fr, 11. März | 20 Uhr | Kulturhalle Konstanz

Italokitsch vom Feinsten
«Italokitsch» ist ein Duo, das Italo-Hits aus guter alter 
Zeit von Schnulzen bis Tango spielt. Die ausdrucksstar-
ken Stimmen der beiden Italo-Schweizer verschmelzen 
zu einer Einheit, Gitarre und Perkussion interpretieren 
das Orchester – minimal Italokitsch vom Feinsten.

Sa, 14. Mai | 20 Uhr | Kulturhalle Konstanz

Michael von der Heide 
ECHO – das Jubiläumsprogramm!
Michael von der Heide ist einfach unique! Mit seinen 
Konzerten begeistert der grossartige Sänger und  
Entertainer sein Publikum regelmässig im In- und Aus-
land. In seinem Jubiläumsprogramm spielt er  
einerseits poppig-elektronische, andererseits jazzig-
chansoneske Lieder.

Do, 22. Sept. | 20 Uhr | Kulturhalle Konstanz

Reeto von Gunten: 2050
«2050» sind Geschichten aus einer Zukunft, wie sie  
sich nur einer ausdenken kann, der sich auf die Zeit  
im Altersheim freut. Dort, wo herrschsüchtige Direk-
toren gemobbt, brandgefährliche Hobbys gepflegt  
und wahnwitzige Gruppenspiele ausgeheckt werden.

Fr, 4. Nov. | 20 Uhr | Kulturhalle Konstanz

Eva Karl Faltermeier: Es geht dahi
Eva Karl Faltermeier vereint Proletarier und Bourgeoi- 
sie im kabarettistischen Abgrund der Geschichten- 
erzählung. Ihr erstes Programm «Es geht dahi» wurde 
mit einem Senkrechtstarter- wie auch mit einem  
Newcomer-Preis ausgezeichnet.

Fr, 2. Dez. | 20 Uhr | Kulturhalle Konstanz

Alex Porter: Imagine
Alex Porter – wieder ganz der singende, zaubernde  
Derwisch. Im «Imagine»-Gepäck hat er jede Menge 
neuer Kartentricks und einige philosophisch ange-
hauchte Anekdoten. Mit seinen magischen Unmöglich-
keiten entführt er uns in die Windungen der Imagination 
und hinterfragt unsere Wahrnehmung.

Fr, 13. Jan. 2023 | 20 Uhr | Kulturhalle Konstanz

Manuel Stahlberger:  
Eigener Schatten
Seine Geschichten und Lieder kommen meistens auf 
Schleichwegen daher. Aber für sein neues Programm 
nimmt Manuel Stahlberger Anlauf zum Sprung über  
den eigenen Schatten mitten ins Rampenlicht.  
Ein Abend mit Liedern, Bildern und einem Versuch von 
Glamour. 

Literatur im Gespräch
Do, 17. März | 20 Uhr | Gemeindebibliothek 
Schulhaus Konstanzmatte
Ariane Koch: Die Aufdrängung

Datum noch offen
Nicola Steiner: Moderatorin des Literaturclubs 

Die genauen Daten und weitere Informationen  
entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

kk-rothenburg.ch

Achtung: 

Verschobene und

abgesagte Anlässe 

siehe Webseite!


